
Protokoll  

der Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates  

der Stadt Neumünster  
Donnerstag, 22. November 2018 

Jugendfreizeitheim Einfeld 
Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 19:00 Uhr 

 

Teilnehmende:  

Greta, Hannah, Alice, Maximilian, Marten, Erol, Anton, Jonas, Celine, Malte, Sophie, Christopher, 

Christina, Hanna, Lina 

Entschuldigt:  

Veronika, Kemal 

Gäste:  

Silvia Würtz, Aljosha Leptin (Holsteinischer Courier), Martin Meister und Jochen Rathjen (Initiative 

Bürgerrat)  

 

Tagesordnung: 

Vor Beginn der Sitzung begrüßt Silvia Würtz den KJB in den Räumen des Jugendfreizeitheims 

Einfeld und stellt die Einrichtung vor. Erol bedankt sich herzlich für die Infos.  

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Erol begrüßt alle und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird dahin gehend verändert, dass kurz die Initiative für einen 

Bürgerrat in Neumünster vorgestellt wird, da zwei der Initiatoren anwesend sind.. 

Top 5 der Einladung (Jugendforum) wird in den Januar verschoben.  

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

TOP 3  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22. Oktober 2018 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  

TOP 4 Martin Meister und Jochen Rathjen stellen die Initiative „Bürgerrat für Neumünster“ 

vor. Das Projekt wird zunächst aus Mitteln der „Partnerschaft für Demokratie“ 

bezuschusst und soll Politikverdrossenheit und Desinteresse entgegenwirken.  

35 ausgeloste Bürger_innen (gemischt nach Geschlecht, Herkunft, Alter etc.) finden 

sich zu einem Bürgerrat zusammen und beraten Themen aus ihrer persönlichen 

Perspektive. Aus den Beratungen wird ein Bürgergutachten erstellt, das in der Politik 

beachtet werden soll. Aktuell gibt es keine gesetzliche Grundlage für einen Bürgerrat. 

Herr Rathjen und Herr Meister übergeben druckfrische Flyer und zwei 

Handreichungen zum Thema. Auf Neumünster TV gibt es auch ein Video zu dem 

Vorhaben.  

Am 5.12. findet im Bildungszentrum Vicelin eine Infoveranstaltung zum Bürgerrat 

statt, Christina lässt den Mitgliedern die Einladung zukommen (Greta, Chris und Jonas 

hätten Interesse hinzugehen). 



  Greta schlägt vor, bei der Sitzung im Dezember über das Thema „Bürgerrat“ zu 

diskutieren.  

TOP 5  Berichte  

Aus den Ausschüssen und der Ratsversammlung gibt es wenig zu berichten:  

- Die KJB Satzung, die wegen der DSGVO geändert wurde, ist verabschiedet worden 

(RV 6.11.) 

- Schüler_innen-Zahlen der Gymnasien sollen begrenzt werden (SKSA) 

- In Tungendorf soll auf einem alten Bolzplatz eine Kita entstehen.  

- KJB hat sich im STB Mitte vorgestellt.  

 PartizipAction in Lütjensee 

Chris hat an PartizipAction in Lütjensee teilgenommen. Als wesentliche Erkenntnis 

hat er mitgebracht, dass andere Beiräte aktiver/produktiver sind und sich vor allem 

häufiger treffen.  

 Es entwickelt sich eine intensive Diskussion um die Häufigkeit der Treffen, die 

Vorhaben und die Verbindlichkeit innerhalb des KJB’s.  

Am Ende steht die Entscheidung, sich von den zu „großen“ Themen zu distanzieren 

und konkretere Projekte zu entwickeln und diese konsequenter zu verfolgen. Lina 

schlägt vor, dafür den TOP „Arbeitszeit für AG’s“ zu streichen und stattdessen mit 

einem Brainstorming zu 

konkreten Projekten zu 

beginnen.  

Schließlich wird abgestimmt, in 

welchem Rhythmus sich der 

KJB zukünftig trifft:  

A) 1x pro Woche/2x pro Woche 

(1 Stimme) 

B) 1x im Monat alle plus 1-2x 

Klausur im Jahr (1 Stimme) 

C) 1x im Monat & AG’s nach 

eig. Planung plus 

Klausurtagungen (11 Stimmen) 

 

  



TOP 6  Termine 2019 

Sitzungen: Eine Abfrage der „optimalen“ Wochentage ergibt, dass die Sitzungen 

zukünftig mittwochs stattfinden sollen. Der KJB verständigt sich jeweils auf den 

ersten Mittwoch eines Monats (alternativ der zweite Mittwoch). Eine Übersicht der 

Termine kommt mit der Einladung zur nächsten Sitzung.  

 Für den Frühling ist eine erneute Klausurtagung geplant, zwei Termine stehen zur 

Auswahl – es wird der 16.2. – 10 bis 17 Uhr – JVN/Boostedter Str. 3.  

TOP 7 Bauleitplanung der Stadt Neumünster 

Frau Löscher-Samel von der Bauleitplanung der Stadt Neumünster hat mit Christina 

und Hanna die Einbindung des KJB in zukünftige Prozesse besprochen:  

Bürgerbeteiligung ist im Baugesetz zwingend vorgeschrieben. Der KJB wird bei 

Veränderungen/Planungen über das Kinder- und Jugendbüro informiert. In den 

jeweiligen Stadtteilbeiräten informiert die Bauleitplanung über das Vorhaben, der KJB 

kann dann bei Interesse dabei sein. Sollte das Vorhaben für den KJB wichtig sein, 

kann die PowerPointPräsentation für eine KJB-Sitzung zur Verfügung gestellt werden. 

Danach ist dann noch ausreichend Zeit, eine Stellungnahme des KJB zu schreiben.  

TOP 8  Logo KJB – Stand der Dinge 

Christina hat die Freigabe der Schriften eingeholt, so dass diese so verwendet werden 

können. Aktuell ist das Kinder- und Jugendbüro noch im Gespräch mit der 

Öffentlichkeitsarbeit der Stadt, die eine Stellungnahme zu dem Logo abgibt.  

Hannah übergibt Christina das Logo in digitaler Form.  

 Das Logo soll als erster Post beim Instagram-Account erscheinen. Danach kommen in 

loser Folge die einzelnen Mitglieder: Dafür schicken bitte alle ein Bild von sich selbst 

(Porträt, kein Selfie!) mit einem kurzen Text bis zum 12.12. per Mail an Jonas.  

TOP 9  Mitteilungen aus dem Kinder- und Jugendbüro 

- STB Wittorf (Frau Krebs) bittet um Kontaktaufnahme für die Vorstellung des KJB’s im 

Januar; Erol und Anton übernehmen das, Christina schickt Ihnen die 

Telefonnummer/Emailadresse.  

- Die Fair-Trade-Adventskalender liegen im Kinder- und Jugendbüro, wer einen (oder 

mehrere) haben möchte, darf sich die gern abholen.  

- Die Beteiligung zum Bike-Parcours findet am 23.11. statt – die KJB-Mitglieder werden 

noch mal daran erinnert, dass sie auf www.opin.me mitdiskutieren können 

(Anmeldeanleitung folgt).  

- Hanna lädt die Schülervertretungen aller Neumünsteraner Schulen zu einem 

Vernetzungstreffen ein, der Termin ist der 13.12 – 17 Uhr in der Boostedter Str. 3.  

- Eine 8. Klasse der Kant-Schule hat sich mit dem Thema Müll befasst und die 

Ergebnisse dem Oberbürgermeister vorgestellt. Dieser hat angeregt, die Ergebnisse 

auch dem KJB vorzustellen. Eine „Abordnung“ der Klasse wird für den Januar-Termin 

eingeladen.  

- Junge Bühne 2019: Das Orga-Team hat angefragt, ob aus dem KJB jemand mit in die 

Vorbereitungsgruppe geht, um von Anfang an eingebunden zu sein. Celine 

übernimmt diese Aufgabe, Christina gibt ihre Kontaktdaten an den JVN weiter.  

http://www.opin.me/


TOP 10  Verschiedenes 

Planung der gemeinsamen Weihnachtsfeier nach der Sitzung am 12.12. – Infos dazu 

erfolgen separat.  

Chris regt noch einmal an, sich mit anderen Beiräten zum Austausch zu treffen!  

TOP 11  Brainstorming zu KJB-Projekten 

 Mehrere konkrete Projekte werden entwickelt, die übrigen Mitglieder werden 

gebeten, sich zuzuordnen bzw. eigene Projekte vorzuschlagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 19 Uhr  

Im Anschluss sprechen Greta, Malte und Lina noch mit dem Holsteinischen Courier. Der 

daraus folgende Bericht war am 24. November in der Zeitung.  

 

Protokoll: C.Regner 


